
Turm anzuschauen wartete 
ich die ganze zeit auf die 
neue Email. Und dann 
endlich klingelte es. 

  

Agent Maci 

Gehe nach egibten zu den 
Pyramiden. Dort wirst du 

den nächsten Hinweis 
Bekommen. 
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Also war ich wenige zeit 
später in der Wüste. 

Ich stand da und schaute 
lieber  gierig auf mein Handy 
als eine Führung in die 
Pyramide mit zu machen. 

Ich wartete und schwitzte. 
Als ich schon fast aufgeben 
wollte … dring … dring 

  

Agent Maci 

Die nächste Ortschaft wartet 
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auf dich. Fersuch dein glück 
in New York vor der 

Freihetsstatuhe dort wirt sich 
zeigen was für ein Agent du 

bist.  

Das stand auf meinem in 
der Sonne glenzendem 
Handy. 

Um 15:45 stand ich vor der 
Freihetsstatuhe und wartete 
wieder … 

Drei ganze Stunden 
später… ach … gab ich auf. 
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Die sinnlose Reise 

Von Aeneas 

(nicht überarbeitet) 

   

Hallo ich bin gerade von 
meiner Weltreise 
zurückgekommen. Ehrlich 
gesagt bin ich jetzt nicht wie 
die meisten anderen 
Menschen Froh darüber den 
es fing ein bisschen  
ungeschickt an. 

Ich wollte mir ein neues 
Handy kaufen. Also ging ich 
in den erstbesten von 
diesen vielen Shops hinein 
und schaute mich um. Bis 
ich plötzlich rechts neben 
mir ein Handy sah das auf 

-2-

einem kleinen gelben Zettel 
die Aufschrift „nimm mich“ 
hatte. Ich schaute es an und 
es war eigentlich gar nicht 
so schlecht. Also kaufte ich 
es. 

Am nächsten Morgen, ich 
war gerade dabei mir 
Cornflakes einzufüllen, 
klingelte das Handy. Ich 
nahm es und schaute auf 
eine ziemlich merkwürdige 
Email: 
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Agent Maci 

Fliege mit der nächsten 
Maschine nach China zur 

grossen Mauer. 

Weitere Hinweise folgen. 

  

Ich wunderte mich dass 
irgendjemand mich Agent 
nennt. Aber es gefiel mir. 
Denn so viel ich wusste war 
ich ja Schreiner. 
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Also flog ich nach China. 

Und als ich neugierig auf der 
grossen Mauer stand 
klingelte es wieder. 

  

Agent Maci 

Die Maschine nach Paris 
wartet auf dich nächster 

Hinweis Bekommst du vor 
dem Eifelturm. 

Und schon stand ich vor 
dem Eifelturm. Und statt den 
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